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Weingut Eva Fricke

Elisabethenstraße 6, 65343 Eltville

T: +49 (6123) 703658, info@evafricke.com

www.evafricke.com

Ab-Hof-Verkauf: Mo bis Fr 9–12 Uhr und 13–16 Uhr

Kellermeister: Eva Fricke

Ansprechpartner: Eva Fricke

Flaschen/Hektar: 60.000 (100 % weiß)/11 ha

Anbauweise: in Umstellung auf Bio

Eva Fricke, lange Jahre als Geheimtipp 
und Talent gehandelt, darf man inzwi-
schen mit Fug und Recht als etabliert 

und routiniert bezeichnen. Aber – man höre 
und staune – sie entwickelt sich stilistisch 
dennoch weiter. Wir können uns nicht erin-
nern, von ihr schon einmal eine dermaßen 

fein und präzise ausgearbeitete Kollektion 
verkostet zu haben wie dieses Jahr. Die tro-
ckenen Rieslinge flankieren die kernige Mi-
neralität der Lorcher Lagen mit einer ganz 
natürlich wirkenden Abrundung. Die fruchti-
ge Spätlese hat Saft und Spiel, dass es eine 
wahre Wonne ist. Mehr davon, bitte!

91	 2017 Lorch Riesling trocken
Orangenkonfitüre, Spontangärung, Mandel, Schieferwür-
ze. Viel Substanz für einen Ortswein, straffe Säure, viel 
Spannung, dicht und dabei mineralisch getönt, hat Ge-
wicht und ist dennoch nicht schwer. Ein Terroirtyp mit sehr 
gutem Reifepotenzial. 12,5 Vol.-%, DV, €€ 

94	 2017 Lorch Krone Riesling trocken
Mirabelle, Weinbergpfirsich, sehr klar im Duft, beginnend ge-
öffnet. Am Gaumen einerseits feingliedrig, andererseits mit 
kräftigen Schichten terpenigen Extrakts, kultivierte Säure, 
Stoff und Frucht eng ineinander geflochten, salzige Wahr-
nehmungen. 13 Vol.-%, NK, €€€ 

93	 2017 Lorch Schlossberg Riesling
Würzig: Bergamotte, Kardamom, Anis, Kumquat, seidiger 
Auftakt, doch die Süße tritt nicht hervor, Säure und Stoff bin-
den das alles ein, delikater Säurenerv, eine Spätlesefrucht 
von großer Frische, sehr fein inszenierter Extrakt, minera-
lisch getönt. Zukunft! 11,5 Vol.-%, NK, €€€ 

93	 2017 »Elements« Riesling trocken
Floral im Duft, Viola, Maiglöckchen, etwas Lakritze, Blüten-
honig. Beerige Frucht. Am Gaumen zart texturiert und dabei 
frisch, sehr feiner Säurefaden, verbindet Intensität mit Fein-
gliedrigkeit. Auf nuancierte Weise mineralisch: fruchtgetra-
gen, elegant. 12,5 Vol.-%, NK, €€€ 

93	 2017 Lorch Schlossberg Riesling Spätlese
Etwas Fuder, Amalfizitrone, aber auch rotbeerige und würzi-
ge (Kümmel-)Noten. Am Gaumen sehr gehaltvoll, mit frucht-
getragener, schmelziger Süße, aber auch ein festes Säure-
rückgrat und eine schieferwürzige Mineralität, salzig. Präg-
nant und frisch abklingend. 8 Vol.-%, NK, €€€ 

90	 2017 »Wisperwind« Lorch Riesling
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